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An(ge)dacht

Liebe Leserin, lieber Leser,

ein Pfingsten ohne Pfingstrosen: So 
erinnert Heribert Prantl in der Süd-
deutschen Zeitung an die sogenannte 
„Pfingstschlacht“ in Wackersdorf 1986. 
Zehntausende protestierten kurz nach 
der Tschernobyl-Katastrophe gegen 
den Bau der atomaren Wiederaufberei-
tungsanlage. Der Staat antwortete mit 
Härte. Reizgas aus Wasserwerfern und 
Hubschraubern, Hunderte Verletzte, 
darunter Kinder und Senioren – es war 
ein Lehrstück 
politischen Ver-
sagens, schreibt 
Prantl, weil die 
Staatsgewalt – 
die Betonung 
liegt diesmal hin-
ten – gegen die 
Demonstranten 
die Spirale der 
Gewalt so weit 
drehte, dass sogar dutzende Polizisten 
den Dienst verweigerten. Politik und Be-
völkerung sprachen nicht dieselbe Spra-
che: Hier Fortschritt und Arbeitsplätze, 
dort Angst vor Atomunfällen und einer 
Zukunft der Region als ewige Atommüll-
deponie.
Was es damals nicht gab: Bürgerdialoge 
und Volksabstimmungen, oder über-
haupt Versuche der Zusammenarbeit 
zwischen Politik und Bevölkerung. Es 
gab all das nicht, was wir heute für jeden 
Strommast, für jedes Windrad und für je-
des zweite Solarprojekt auf Freiflächen 
machen. Und die kommen bekannter-

maßen ohne radioaktive Strahlung aus.
Was lernen wir daraus? Gewalt ist kein 
Ersatz für Dialog zwischen Politik und 
Bevölkerung. Pfingsten dagegen steht 
eben genau dafür: Für Verständigung. 
Plötzlich sprechen durch das Pfingst-
wunder alle Menschen in Jerusalem 
dieselbe Sprache! Der Heilige Geist ist 
heute jedoch keine Übersetzer-App, 
sondern: er verbindet Herzen. Der Fach-
begriff dafür ist: Empathie – Mitgefühl. 

Ich fühle die Äng-
ste und Sorgen 
des anderen, 
kann sie nach-
vollziehen; ich 
verstehe seine 
Begeisterung – 
oder auch seinen 
Frust. Ich kann 
mich hineinden-
ken – was mir da-

bei hilft, auch die Sprache des anderen 
zu verstehen. 
Wo Menschen dies beachten, eskalieren 
Konflikte nicht. 
Die Zeit und Aufmerksamkeit dafür, also 
vielmehr füreinander, ist gut investiert 
und erspart hinterher viel Ärger. Und 
genau so soll unsere Kirche eigentlich 
sein: Eine Gemeinschaft der Verständi-
gung der Herzen, um gemeinsam Gutes 
bewirken zu können. Lasst uns diese 

Geistesgabe fröhlich nutzen!
Ihr Pfarrer 
Florian Mucha
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Abschied nach 28 Jahren Fachstelle für pflegende Ange-
hörige beim Diakonischen Werk Bad Neustadt
Zum 1. April 2026, mit meinem Renten-
beginn, endete meine Tätigkeit als Sozi-
alpädagogin in der Fachberatungsstelle 
für pflegende Angehörige und pflegebe-
dürftige Menschen beim Diakonischen 
Werk Bad Neustadt.
1998 habe ich diese Beratungsstelle, 
eine der ersten vom Staatsministerium 
in Bayern geförderten Stellen, aufgebaut 
und kontinuierlich weiterentwickelt.
Der Schwerpunkt der Fachstelle war im-
mer die psychosoziale Beratung und Be-
gleitung von Angehörigen:
Aufklärung zu Leistungen der Pflege-
versicherung, Informationen und Ver-
mittlung zu Hilfsangeboten und dann 
vor allem auch die unterstützenden 
Gespräche, da sein und Zuhören, um 
den Pflegealltag zu erleichtern, zu er-
mutigen, fremde Hilfe anzunehmen 
oder auch weitere Familienangehörige 
in die Betreuung mit einzubeziehen. Es 
sind meistens immer noch die Töchter 
und Schwiegertöchter, die die Hauptlast 
übernehmen. 
Wichtiges Anliegen ist, dass „Pflegende“ 
lernen, auf sich zu achten, eigene Be-
dürfnisse zu erkennen, sich zu pflegen 
und Grenzen in der Pflege anzuerken-
nen. Manchmal kann Pflege daheim, 
gerade bei Menschen mit einer fortge-
schrittenen Demenzerkrankung, nicht 
mehr geleistet werden. Das bedeutet für 
pflegende Angehörige, besonders wenn 
es der/die Partnerin ist, Loslösung und 
Trauerarbeit zu Lebzeiten.  
Zum Thema Demenz wurden regelmä-
ßig Vorträge und Schulungen für Ange-

hörige und Interessierte angeboten. 
Beratungen fanden oft über einen län-
geren Zeitraum in Einzel- und Familien-
gesprächen, in der monatlich stattfin-
denden Gesprächsgruppe und auch bei 
Hausbesuchen statt.
Ein weiteres Angebot der Fachstelle ist 
der ehrenamtliche Besuchsdienst Akti-
on Pflegepartner. Ehrenamtliche betreu-
en stundenweise die Pflegebedürftigen, 
um die „Pflegenden“ zu unterstützen. 
Dieser Besuchsdienst ist eine wertvolle 
Hilfe und wurde als einer der ersten Be-
suchsdienste bundesweit 1990 von Dia-
konie und Caritas gegründet und auch 
mehrfach ausgezeichnet.  
Die Fachstelle ist seit 2010 im Pflege-
stützpunkt vertreten und beratend tätig.

Ich bedanke mich bei den pflegenden 
Angehörigen und bei den Ehrenamt-
lichen für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen und habe Respekt und Wert-
schätzung für die herausfordernde Ar-
beit, die sie täglich über viele Jahre 
leisten. 
Ich bin dankbar, dass ich als Ansprech-
partnerin zum Thema Pflege viele Men-
schen ein Stück ihres Weges begleiten 
durfte, und so immer wieder meinen 
diakonischen Auftrag mit viel Freude er-
füllen konnte.

Andrea Helm-Koch
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Kirche im Wandel

„Alles im Fluss“- Kirche im Wandel 
So sagt es schon der Philosoph Heraklit, 
um den Wandel von Allem zu beschreiben. 
Auch wir spüren, dass Veränderung in der 
Luft liegt. Der Wandel, den wir derzeit in 
der Kirche erleben, ist gewaltig. Wir gestal-
ten ihn nach Kräften und im Vertrauen auf 
Gottes Hilfe. 
Dabei ist es uns wichtig, Sie auf dem Lau-
fenden zu halten.  
Die Ausgangslage: Auf der Herbstsynode 
2025 hat Landesbischof Christian Kopp 
die Lage so dargestellt: Bis 2035 rechnet 
die Landeskirche mit etwa 40% weniger 
Mitgliedern, mit 40% weniger Hauptamt-
lichen und mit 40% weniger finanziellen 
Mitteln. Darauf reagiert die Kirchenleitung 
mit Maßnahmen, die helfen sollen, mit der 
Situation klar zu kommen. Es betrifft alle 
Ebenen der kirchlichen Struktur. 
Aus bisher fünf Kirchenkreisen (Südba-
yern und Altbayern wird der Kirchenkreis 
Schwaben-Altbayern. Aus den Kirchen-
kreisen Ansbach-Würzburg, Bayreuth und 
Nürnberg wird der Kirchenkreis Franken. 
Beide Kirchenkreise werden von einem 
Tandem geleitet werden. Die Stelle eine*r 
Regionalbischöf*in fällt weg. 
Die Dekanate: Auch Dekanate werden zu-
sammengelegt. In unserem Fall heißt das, 
die Dekanate Schweinfurt, Rügheim und 
Bad Neustadt/Saale werden zum neuen 
Dekanat Main- Rhön fusionieren.
Die Kirchengemeinden werden zu Regio-
nalgemeinden: Was in der katholischen 
Kirche der pastorale Raum ist, heißt bei 
uns künftig Regionalgemeinde (RG). Hier 
wird es einen KV der RGs geben, der sich 
aus Mitgliedern der Kirchengemeinden 
und Pfarreien zusammensetzt und in Zu-
kunft über Finanz-, Personal- und Immo-

bilien entscheiden wird 
und die bisherigen KVs 
auf diese Art entlastet. 
Zu einer Regionalge-
meinde gehören min-
destens 8.500 Gemein-
deglieder. Für diese 
wird ein multiprofessi-
onelles Team aus fünf 
Mitarbeitenden zuständig sein. Dazu ge-
hören eine Geschäftsführung sowie Pfar-
rer*innen, Diakon*innen, Religionspäda-
goginnen. Ist die RG größer, wird auch das 
Team größer. 
Die Gebäude: Die Landeskirche kann künf-
tig noch 50% des Gebäudebestands mit 
25% der entstehenden Erhaltungskosten 
finanziell unterstützen. Deswegen müssen 
die Kirchengemeinden einschätzen und 
entscheiden, welche Gebäude sie mittel- 
und langfristig aus eigenen Mitteln erhal-
ten können. Dieser Prozess ist gerade im 
Gang und noch nicht abgeschlossen. Das 
bedeutet auch, dass Gebäude verkauft 
oder vermietet werden müssen.
Wichtig ist uns zu unterstreichen, dass 
die Landeskirche sich bemüht Lösungen 
und Antworten in der Krise zu finden. Und 
ja, alles ist im Fluss und noch nichts ist in 
Stein gemeißelt. Gehen wir gemeinsam 
diesen Weg. 
Aktuelle Informationen finden Sie auch 
auf der Dekanatshomepage: https://www.
badneustadt-evangelisch.de/strukturre-
form-und-gebaeudebedarfsplanung
Herzliche Grüße, Ihr Grabfeldteam 
Pfr.‘in/Pfr.  Tina und Lutz Mertten 
Pfr.‘in/Pfr.  Julia und Florian Mucha
Pfr.‘in Beate Hofmann- Landgraf, 
Diakonin Cornelia Dennerlein
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zum

Gemeindeausflug 
nach Rummelsberg 

und an den Altmühlsee

am Sa., 12. September 2026

Abfahrt: 
Waltershausen: Dorfplatz 8 Uhr
Saal, Kräuterschnecke 8.15 Uhr 
Ca. 10 Uhr Ankunft, Imbiss, Führung durch Rummels-
berg, Mittagessen
15 Uhr Fahrt auf dem Altmühlsee/ mit Kaffee und Kuchen
18 Uhr Rückfahrt
Anmeldung bis 23. August: 
Evang.Luth. Pfarramt Waltershausen, Tel. 09762/ 424,
Handy/WhatsApp: 0171- 7593791
Teilnehmerbeitrag incl. Kaffee und Kuchen: ca. 45 €

Herzliche Einladung

Altmühlsee  -  Fränk. Seenland

Philippuskirche Rummelsberg



Bad Königshofen
Sulzdorf - Zimmerau

gemeinsamKirche

7

Liebe Gemeinde,
Lichtblicke sind helle, mutmachende  
Momente im tristen Alltag. Fotos sind 
auch Lichtblicke - eingefangenes Licht 
eines Moments. Meistens zücken wir 
den Fotoapparat oder das Handy in 
Momenten, die aus dem Alltag heraus-
ragen und so wertvoll sind, dass wir sie 
festhalten, um uns daran zu erinnern.
In diesem Gemeindebrief gibt es  jetzt 
auch  „Lichtblicke“ - Erinnerungen an 
wertvolle Moment unseres Gemeinde-
lebens.
Die, die dabei waren, werden sich viel-
leicht erinnern - sie waren ja dabei. 
Die, die nicht dabei waren, werden 
sich vielleicht wünschen, dass sie da-
bei gewesen wären. Denn natürlich 
ist ein Foto immer nur ein kleiner Au-
genblick, der das echte Erleben nicht 
ersetzen kann. 
Die neuen „Lichtblicke“ ersetzen in 
Zukunft  aber den ausführlichen Rück-
blick, der an dieser Stelle immer im 
Gemeindebrief erschienen ist, denn 
es ist ohnehin ein sehr aufwändiges 
Unterfangen, so einen Gemeindebrief 
zu gestalten, Gottesdienstpläne zu 
erstellen, Veranstaltungen anzukün-
digen und wichtige Veränderungen 
in der Gemeinde und im Dekanat im 
Blick zu behalten und darüber zu be-
richten. Die Erstellung des Gemeinde-
briefes soll auf diese Weise etwas ent-
lastet und vereinfacht werden.
Vielleicht öffnet es auch neuen Raum, 
um einmal ein theologisches Thema 

im Gemeindebrief darzustellen. 
Lichtblicke haben immer den Charme 
des Außergewöhnlichen - Veranstal-
tungen, die sehr regelmäßig in un-
seren Gemeinden stattfinden, werden 
hier vielleicht seltener auftauchen. Das 
bedeutet alerdings im Umkehrschluss 
nicht, dass sie weniger leuchten oder 
unwichtig wären. Sie sorgen ja erst für 
den Raum und den Rahmen, in dem 
alles andere strahlen kann. 
Gerne können Sie uns per Mail selber 
ein „Lichtblick“-Foto  zusenden, das 
dann in die Auswahl des nächsten Ge-
meindebriefes kommt. Auch für Ihre 
eigenen Texte, die auf eine Veranstal-
tung zurückschauen, soll immer wie-
der Platz sein. Außerdem informiert 
auch unsere App Churchpool und un-
sere Homepage immer wieder über 
unser Gemeindeleben.
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Lichtblicke

volles Haus bei der Früh-
schicht „6nach6“

Begegnung  
beim Katholiken-
tag mit Pfarrer 
Thomas Menzel 

Gänsehaut bei der 
Gethsemanenacht

fröhliches „Wir-fie“
trotz Regen an  
Himmelfahrt
in der Kirche  Tauffest am See 

bei strahlendem 
Sonnenschein 

Konfis und 
Teamer 2026 
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Am 5. Juli 2026  feiern wir unser Gemein-
defest und verteilen im Festgottes-
dienst Geld...äh...Moment? Verteilen? 
Doch was wie ein Schreibfehler er-
scheint, ist tatsächlich wohlbedacht: 
Die Grundlage für die Aktion ist das 
biblische Gleichnis von den Talenten 
aus dem Matthäusevangelium. Wie 
der Herr im Gleichnis seinen Verwal-
tern sein Geld anvertraut, damit sie es 
vermehren, so vertraut der Kirchen-
vorstand jedem Interessierten zehn 
Euro an. Die Teilnehmenden bekom-
men den Auftrag, das anvertraute 
Geld gewinnbringend zu investieren. 
Gefragt sind hierzu vor allem kreative 
Ideen und Aktionen.
Der erste Advent ist dann der Stichtag. 
Bis dahin kann der Ertrag an die Kir-
chengemeinde zurückgegeben wer-
den und im Gottesdienst am 29. No-
vember wird das Ergebnis verkündet. 
Mit dieser Aktion will der Kirchenvor-
stand zum einen auf die vielfältigen 
Begabungen der Gemeindeglieder 
hinweisen und zum anderen dazu er-

muntern, tatkräftig und kreativ die 
bereits begonnenen und noch anste-
henden Renovierungsarbeiten an der 
evangelischen Kirche zu unterstützen. 
Bereits im vergangenen Jahr hatte 
die Außensanierung der Peter- und 
Paul-Kirche begonnen und konnte 
im April dieses Jahres abgeschlossen 
werden. Ab Mitte September beginnt 
dann die Innenrenovierung der Kirche, 
die bis Ostern 2027 andauern wird. In 
dieser Zeit feiern wir unsere Sonntags-
gottesdienste im Wesentlichen im Ge-
meindehaus. 
Nun sind alle dazu aufgerufen, mit ih-
ren Talenten zu wuchern und aktiv dazu 
beizutragen, dass die evangelische Pe-
ter- und Paul Kirche weiterhin ein le-
bendiger Ort für Gemeinschaft, Gebet 
und Gesang bleiben wird.

Nähere Informationen zu unserer  Ak-
tion „Talente gesucht!“ erhalten Sie 
bei Pfarrerehepaar Mertten oder auf 
unserer Homepage:
www.badkoenigshofen-evangelisch.de

Talente gesucht!
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Ben Helmerich   
Raphael Döll

Jason Schesler 
Dominik Pohl

Leonard Pfafenrot
 Julia Kuchenmeister  

Jennifer Schesler
Letizia Rosbach  

Jennifer Bartenstein
Anna Scheublein

Foto: Andrea Zehner

Für alle Glückwünsche und Geschenke 
sagen wir herzlichen Dank!

Tänze - 
mal meditativ, mal beschwingt  
zu unterschiedlicher Musik laden ein,  
sich tanzend zu begegnen.

Evangelisches Gemeindehaus  
Bad Königshofen
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Jeweils am Montag  
9.11./16.11./23.11./30.11. 2026
Leitung: Heide-Rose Bär
Anmeldung über die VHS/Mehrgenarationenhaus.

Herbst g e t a n z t

Am 26. April haben wir  
		  unsere Konfirmation gefeiert:
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gottesdienste &  veranstaltungen

Am Freitag vor dem Erntedankfest laden wir zu unserer 
ökumenischen Andacht in der geschmückten Wall-
fahrtskirche in Ipthausen ein. Hinterher kehren wir im 
Pilgerheim ein und genießen, was die Landfrauen dort 
vorbereitet haben. 

Dieses Jahr feiern wir als Pfarrei ein großes gemeinsames 
ökumenisches Erntedankfest in einem Familiengottes-
dienst, zusammen mit dem Bayerischen Bauernverband 
und in ökumenischer Gemeinschaft mit unseren katho-
lischen Geschwistern in der Stadtpfarrkirche.

ökumenische
Erntedankandacht
2. Oktober 2026
18.30 Uhr, Ipthausen

ök. Familiengottesdienst
Erntedankfest
4. Oktober 2026
10 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Bad Königshofen

Reformationsfest  
der Grabfeldgemeinden
31. Oktober 2026
18.30 Uhr,  
ev. Kirche, Waltershausen

ökumenisches
Taizé-Gebet  
18.30 Uhr 
letzter Freitag im Monat
kath. Kirche, Kleinbardorf

Zeit für Lieder, Stille und Gebet. Dazu lädt das ökume-
nische Gebet mit Liedern aus Taizé an jedem letzten Frei-
tag des Monats in die Kirche nach Kleinbardorf ein.

Am 27. Mai 1676 ist einer der bedeutendsten evange-
lischen Liedermacher gestorben. In Erinnerung an ihn  
und mit vielen seiner hoffungsvollen und tröstenden 
Lieder feiern wir zusammen mit unserem Kirchenchor 
einen Paul-Gerhardt- Gottesdienst

zum 350. Todestag von  
Paul Gerhardt

„Auf, auf mein Herz...“
27. September 2026
9.30 Uhr, Gemeindehaus

Heide-Rose Bär und die Gruppe Spilerey laden am 26. 
Juli um 18 Uhr zu einem sommerlichen Tanzabend ins 
Gemeindehaus ein. Freude am Tanz und Lust an Bewe-
gung sind die einzigen Voraussetzungen für diesen ge-
selligen Abend. Um Anmeldung bei Heide-Rose Bär wird 
gebeten (09761/88 48 05 0).

mit Spilerey & Heide-Rose Bär
Tanzabend
26. Juli 2026
18 Uhr, Gemeindehaus

Lobpreis ist eigentlich ein anderes Wort für Anbetung. Im 
modernen Sprachgebrauch ist Lobpreis aber auch ein 
Wort für eine bestimmte Form des Gottesdienstes mit 
modernen geistlichen Liedern . Am 25. Oktober lädt Sara 
Notzke um 17 Uhr zum ersten Lobpreis-Gottesdienst ins 
Gemeindehaus ein.

Lobpreisgottesdienst
25. Oktober 2026
17 Uhr, Gemeindehaus 
Bad Königshofen

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Reformations-
festgottesdienst der Grabfeldgemeinden, der in diesem 
Jahr in der St. Georgskirche in Waltershausen stattfindet. 
Anschließend wieder gemütliches Beisammensein. Am 
1.11.  findet kein Gottesdienst, dafür aber der ök. Fried-
hofsgang um 14.30 Uhr statt.
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Tag Bad Königshofen Sulzdorf Zimmerau

12.07.2026
6. Sonntag  

nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst 10 Uhr Gottesdienst

19.07.2026
7. Sonntag  

nach Trinitatis

18 Uhr Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl,  

anschl. Kirchenbistro

10 Uhr Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl

26.07.2026
8. Sonntag  

nach Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
11 Uhr Taufe

02.08.2026
9. Sonntag  

nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst 10 Uhr Gottesdienst

09.08.2026
10. Sonntag  

nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst 10 Uhr Gottesdienst

16.08.2026
11. Sonntag  

nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst 10 Uhr Gottesdienst

23.08.2026
12. Sonntag  

nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst

30.08.2026
13. Sonntag  

nach Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl

anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Serrfeld)

Samstag, 
05.09.2026

17 Uhr Festgottesdienst, 
anschl. Gemeindefest

06.09.2026
14. Sonntag  

nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst

13.09.2026
15. Sonntag  

nach Trinitatis

9.30 Uhr  
Kirche Kunterbunt 10 Uhr Gottesdienst

20.09.2026
16. Sonntag  

nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
anschl. Kirchenkaffee 10 Uhr Gottesdienst

27.09.2026
17. Sonntag  

nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
„Auf , auf mein Herz...“

mit Kirchenchor



Peter&Paul im Grabfeld 13

Gottesdienst in KÖN  ab 14. September im Gemeindehaus
Die Innenrenovierung unserer Kirche beginnt ab dem 14. September. Da die Kirche dann 
bis  Ostern nicht nutzbar sein wird, finden unsere Gottesdienste ab Mitte September  
i.d.R. im Gemeindehaus statt. 
Am Ostermorgen feiern wir dann zum ersten Mal wieder in unserer neugestalteten Kirche 
die Auferstehung Jesu.

Tag Bad Königshofen Sulzdorf Zimmerau

04.10.2026
Erntedankfest 10 Uhr ökumenischer Familiengottesdienst, Stadtpfarrkirche

11.10.2026
19. Sonntag  

nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Hl. Abendmahl 10 Uhr Gottesdienst

18.10.2026
20. Sonntag  

nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
anschl. Kirchenkaffee 10 Uhr Gottesdienst

25.10.2026
21. Sonntag  

nach Trinitatis

17 Uhr Lobpreis & 
Anbetung

10 Uhr Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl

Samstag, 
31.10.2026

Reformationsfest

18.30 Uhr Gemeinsamer Grabfeldgottesdienst in Waltershausen, 
anschl. gemütliches Beisammensein

01.11.2026
Allerheiligen 14.30 Uhr Friedhofsgang 16 Uhr Friedhofsgang (Sulzdorf oder Zimmerau) 

08.11.2026
Drittletzter  

Sonntag des 
Kirchenjahres

9.30 Uhr Gottesdienst

15.11.2026
Volkstrauertag 9.30 Uhr Gottesdienst 10 Uhr Gottesdienst



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evangelisches Gemeindehaus 
Bad Königshofen 

 

- Keine Anmeldung notwendig - 

Wir freuen uns auf Euch: 

Tauschregeln:  
 nur Damen- und/oder 

Herrenkleidung  

 Abgabe max. 5 gut erhaltene 
Kleidungsstücke 

 

 Accessoires wie Schuhe, 
Schals/Tücher, Schmuck, Gürtel 
ohne Begrenzung mitbringen 

 

 KEINE Kinderkleidung, Socken, 
Unterwäsche, Bademode 

Abgabe: ebenfalls am Samstag,
10.10.26 von 16.00 bis 19.00 Uhr,
gleichzeitig Gelegenheit, nach neuen
Teilen zu schauen
 
Teilnahme auch ohne mitgebrachte 
Kleidung möglich  

nachhaltig, unkompliziert, lokal 

Übriggebliebene Kleidung wird 
sinnvoll wiederverwendet Fragen gerne an: abb-koen@gmx.de 

Samstag, 10.10.2026
16-19 Uhr

mit Sektempfang und Häppchen
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Lichtblicke

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evangelisches Gemeindehaus 
Bad Königshofen 

 

- Keine Anmeldung notwendig - 

Wir freuen uns auf Euch: 

Tauschregeln:  
 nur Damen- und/oder 

Herrenkleidung  

 Abgabe max. 5 gut erhaltene 
Kleidungsstücke 

 

 Accessoires wie Schuhe, 
Schals/Tücher, Schmuck, Gürtel 
ohne Begrenzung mitbringen 

 

 KEINE Kinderkleidung, Socken, 
Unterwäsche, Bademode 

Abgabe: ebenfalls am Samstag,
10.10.26 von 16.00 bis 19.00 Uhr,
gleichzeitig Gelegenheit, nach neuen
Teilen zu schauen
 
Teilnahme auch ohne mitgebrachte 
Kleidung möglich  

nachhaltig, unkompliziert, lokal 

Übriggebliebene Kleidung wird 
sinnvoll wiederverwendet Fragen gerne an: abb-koen@gmx.de 

Samstag, 10.10.2026
16-19 Uhr

mit Sektempfang und Häppchen

Weltgebetstag in  
Serrfeld mit „ori-
ginalem“ Kopf-
schmuck - wie in 
Nigeria!

Fleißige Konfieltern 
und Konfis wienern 
die Kirche für den 
großen Tag der  
Konfirmation.  
Vielen Dank!

Taufe am Badesee in 
Irmelshausen - es war 
zwar kein Kind aus Sulz-
dorf dabei, aber Richard 
(12 Jahre) ist immer-
hin Monika Hermanns 
Patensohn und wurde 
am See durch Pfr. Lutz 
Mertten getauft.
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Lichtblicke

Segnung ...

unserer Prädikantin

Foto: Sonja Schneider Rasp
Monika Hermann...

...und „unseres“ Vikars
Daniel Weitz

Nach erfolgreicher Ausbildung zur 
Prädikantin ist Monika Hermann am 
29. März durch unseren Dekan Uwe 
Rasp und viele segnende Hände in 
einem lebhaften Gottesdienst in den 
Dienst der Prädikantin eingesegnet 
worden.
Herzlichen Glückwunsch, liebe Moni! 

Nach erfolgreichem 1. theologischen 
Examen hat Daniel Weitz aus Sulzdorf 
Anfang März seinen Dienst als Vikar in 
der Gemeinde Illesheim, Dekanat Bad 
Windsheim, angetreten und ist am 8. 
März für seine neue Aufgabe gesegnet 
worden.
Auch Dir, lieber Daniel:
Herzlichen Glückwunsch! 

Foto: Christine Weitz
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Dankeschön!

Konfirmation2026 

Foto: mb - momente

Für alle Gebete,  
für alle guten Wünsche
und für alle Geschenke 

zu unserer Konfirmation sagen wir 
 ganz herzlich : Dankeschön!

Lina Schlinke   
Elisa Gollhardt 
Janne Unger   

Klara Zeitz 
Emil Grüb   

Daria Domsch 
Marie Hermann   

Kim Zeis
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gottesdienste & veranstaltungen

PlusMinus60
15. Juli 2026

14 Uhr

Wir laden wieder herzlich ein zu unseren Treffen von 
PlusMinus60. Wir treffen uns wie immer im Gemein-
dehaus und freuen uns auf ein Wiedersehen. Im Au-
gust und im September ist dann Sommerpause, der 
Oktobertermin wird noch bekanntgegeben.

Serrfeld
Gottesdienst  

in der Kirchenburg
30. August 2026
10 Uhr, Serrfeld

Wir dürfen wieder zu Gast sein in der in der wunder-
schönen Kirchenburg in Serrfeld. Dieses Jahr feiern 
wir unseren Gottesdienst dort am 30. August. Herz-
liche Einladung!

Dieses Jahr feiern wir als Pfarrei ein großes gemein-
sames ökumenisches Erntedankfest in einem Fami-
liengottesdienst, zusammen mit dem Bayerischen 
Bauernverband und in ökumenischer Gemeinschaft 
mit unseren katholischen Geschwistern in der Stadt-
pfarrkirche in Bad Königshofen.

Am 31. Oktober  feiern wir mit allen Grabfeld-
gemeinden gemeinsam das Reformations-
fest in der St. Georgskirche in Waltershausen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gemütliches Bei-
sammensein bei Bratwurst und Getränken. 

Reformationsfest  
der Grabfeldgemeinden

31. Oktober 2026
18.30 Uhr  

in Waltershausen

 i n Su lzdorf

5.9.    17 U hr

Herzliche Einladung zu unserem  
diesjährigen Gemeindefest in Sulzdorf
am 5. September.
Wir beginnen mit einem Gottesdienst  
um 17 Uhr in der Kirche.

Anschließend Festbetrieb rund ums  
Gemeindehaus* mit Spanferkel und  
Salatbuffet, Bratwürscht und Getränken.

*bei schlechtem Wetter im Gemeindezentrum

Gottesdienst  
am Erntedank

4. Oktober 2026
10 Uhr 

Stadtpfarrkirche KÖN
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für Kinder
3-12

mit ihren 
FamilienWann? 

Sonntag 13.09.26
von 9:30 bis 12:30 Uhr 
Wo? 
in und um das ev. Gemeindehaus 
Bad Königshofen

Damit wir gut planen können, 
freuen wir uns über eure An-
meldung.

Gemeinsam entdecken
kreative Mitmachstationen
spannende Experimente
Bewegung & Spiel
Gemeinsam feiern
Lieder & Musik
eine spannende Geschichte
Gedanken zum Leben und Glauben
Gemeinsam genießen
Kaffee zum Wachwerden
ein leckeres Mittagessen
gute Gespräche & Zeit füreinander
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Eine E-Bike-Tour durch die Region 
mit Besichtigung von Kirchen und 
Orgelvorführungen. 

Start 10:45 Uhr, Karmelitenkirche, Bad Neustadt: 
11:00  - 11:30  Uhr  „30 Minuten Orgelmusik“ 

Orgelvorführungen in:  
Oberstreu, Irmelshausen, Waltershausen. 

Anmeldung bei Kantor Thomas Riegler
Tel. 0 97 71 / 6 35 59 99 
Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de

Bild:  pixabay,  Bild: Thomas Riegler

Bikes & Pipes
Samstag, 25. Juli 2026
10.45 bis ca. 19 Uhr

Treffpunkt: 
Karmelitenkirche Bad Neustadt

Streckenlänge:  ca. 60 km. 

Die Teilnahme ist kostenlos.  
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Herzliche Einladung 
zum 

Gemeinsamen Reformationsgedenken 
der Evang.-Luth. Grabfeldgemeinden  

am 
Samstag, 31. Oktober, 18.30 Uhr

in der 
Evang.-Luth.  St.-Georgskirche in Waltershausen

        
Im Anschluss gibt es Bratwürste und Getränke.

Reformation



Allgemeines22

Diakonie

 
 
 
… und so kommen wir in Kontakt 

Beratungsdienste                                       Marktplatz 11, 97616 Bad Neustadt 
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 12:00 Uhr                     info@diakonie-nes.de 

Leitung Soziale Dienste und Armut 
Sabina Klüpfel                                                                                            09771 63 09 7- 0 
 
Verwaltung 
Silke Betz                                                                                                   09771 63 09 7- 0 
 
Allgemeine Soziale Beratung 
Lothar Schulz                                                                                           09771 63 09 7- 14 
 
Schuldner- und Insolvenzberatung des Landkreises Rhön-Grabfeld 
Nicole Pankalla                                                                                        09771 63 09 7- 15 
Sybilla Schmitt-Peter                                                                                09771 63 09 7- 17 

 
Sozialpsychiatrischer Dienst      - Am Zollberg 2 - 4, 97616 Bad Neustadt 
Schöneich Teresa                                                                             09771 9 77 44 

 
Diakoniestation Bad Neustadt     - Hauptstraße 13, 97616 Bad Neustadt 
Pflegedienstleitung: Daniela Göllnitz                                                      09771 63 09 96 - 0 
 
Tagespflege Bad Neustadt          - Hauptstraße 13, 97616 Bad Neustadt 
Pflegedienstleitung: Nadja Karlein                                                        09771 63 09 96 – 5 
 
 
Diakoniestation Rhön                       - Heimegasse 8, 97645 Ostheim 
Pflegedienstleitung: Karina Hüller 
Verwaltung: Andrea Simon                                                                          09777 91 00 - 0 
 
Tagespflege Rhön                                       - Heimegasse 8, 97645 Ostheim 
Pflegedienstleitung: Karina Hüller 
Verwaltung: Andrea Simon                                                                       09777 91 00 – 50 
 
 
Diakoniestation Grabfeld                   -Milzgrundstraße 10, 97633 Aubstadt 
Pflegedienstleitung: Ilona Doser                                                                    09761 390 79 
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Freud und Leid

Susanne Butz, geb. Schmökel (85)
Melitta Kern, geb. Funk (93)

Irmgard Deuter, geb. Schellinger (89)
Sergey Dubenzow (54)

Werner Bär (68)
Gottfried Obermaier (84)

Ewald Jäckel (86)
Enrico Treubig (48)

Samira Jakob
Ole Werner
Sofia Balz
Lucy Blum

Richard Krug



Wir sind für Sie da:
AUBSTADT
mit Gollmuthhausen
und Rappershausen

Pfarrerin Julia Mucha / Pfarrer Florian Mucha
Telefon: 0 97 61 / 64 24 
www.badneustadt-evangelisch.de/aubstadt
julia.mucha@elkb.de   /   florian.mucha@elkb.de
VR-Bank Rhön-Grabfeld eG IBAN: DE91 7906 9165 0008 9110 29

BAD KÖNIGSHOFEN Pfarrerin Martina Mertten  /  Pfarrer Lutz Mertten
Telefon: 0 97 61 / 63 05 /Fax: 0 97 61 / 32 31
pfarramt.bad.koenigshofen@elkb.de
martina.mertten@elkb.de   /   lutz.mertten@elkb.de
www.badkoenigshofen-evangelisch.de
VR-Bank Rhön-Grabfeld eG IBAN: DE16 7906 9165 0007 1422 26
PfA-Sekretärin Ellen Zirkelbach
Büro: Di.Mi.Fr. 10-12 Uhr  Do. 16-18 Uhr

IRMELSHAUSEN
mit Höchheim
und Rothausen

Pfarrerin Beate Hofmann-Landgraf
Telefon: 0 97 64 / 2 75 / Fax: 0 97 64 / 7 05
pfarramt.irmelshausen@elkb.de
www.hoechheim-evangelisch.de
VR-Bank Rhön-Grabfeld eG IBAN: DE80 7906 9165 0004 4195 45

SULZDORF a.d.L.
mit Zimmerau

Pfarrerin Martina Mertten / Pfarrer Lutz Mertten
Telefon: 0 97 61 / 63 05 /Fax: 0 97 61 / 32 31
martina.mertten@elkb.de   /   lutz.mertten@elkb.de
VR-Bank Rhön-Grabfeld eG IBAN: DE89 7906 9188 0000 2212 60

WALTERSHAUSEN
mit Saal a.d.S.

Diakonin Cornelia Dennerlein
Telefon: 0 97 62 / 4 24 / Fax: 0 97 62 / 3 01 44 75
pfarramt.waltershausen@elkb.de 
www.waltershausen-saal-evangelisch.de/
KGM Waltershausen: VR-Bank Rhön-Grabfeld eG
IBAN: DE13 7906 9165 0304 0153 39 (Waltersh.)
KGM Saal/S: Sparkasse Bad Neustadt/S. 
IBAN: DE41 7935 3090 0000 3133 61 (Saal/S.)

Gemeinsames
Pfarramtsbüro

Telefonseelsorge

Bad Königshofen, Sudetenstr. 8
PfA-Sekretärin Helga Scheider
Büro: Mo - Do: von 8.00 bis 12.00 Uhr
Telefon: 0 97 61 / 65 60, Fax: 0 97 61 / 3 96 88 11
pfarrbuero.grabfeld@elkb.de
 
0800 111 0 111  und   0800 111 0 222


